
Chronik von 1907
Von

Emil Schmid-Lohner

jan. 6. Stirbt Wirt Hans Amsler in seinem 53. Lebensjahre.
• 8. Ingenieur J. Chappuis vermacht zum Andenken an seine

verstorbene Tochter dem Technikum Fr. 5 oc« .
11. Der Anlehensvertrag zwischen Einwohnergemeinde Biel

und Kantonalbank von Bern betreffend 1 Millionenanleihen
wird vom Gemeinderat ratifiziert.

• 15. Der Stadtrat beginnt mit der Beratung der neuen Ge-
meindeordnung.

• 25. Der Gemeinderat bestimmt die Aufnahme einer Streik-
klausel in die Arbeits- und Lieferungsverträge.

Febr. 3. Als Stellvertreter des Friedensrichters wird Notar Suri
gewählt in der Kirchgemeindeversammlung.

8. Stirbt der verdiente Stadtpräsident Eduard Stauffer im
Alter von 47 Jahren, der Bruder des unglücklichen Malers
Karl Stauffer (seit 1885 in Biel angesessen, vermählt
1891 mit Frl. Walter, im Jahre 1900 zum Stadtpräsident
gewählt). Ein eifriger, gerader Politiker, von

unerschrockenem Charakter und grosser Herzensgüte.
• 17. Unsere Stadt verpflegte 1906 total 3916 Durchreisende,

was eine Ausgabe von Fr. 6584. l0 bedingte.
• 19. Der Gemeinderat beschliesst den Umbau des Schulhauses

an der Dufourstrasse.
• 23. Fortswart Rot misst im Chatelwald eine Schneemenge

von 110 cm. Mlle.
März 2. Der aus Biel gebürtige Oberst Armin Müller wird als

Polizeiinspektor von Marokko vom Makhzen bestätigt.
• 3. Nach sehr heftigem Wahlkampf wird G ott fried Reimann

mit 1918 Stimmen zum Stadtpräsidenten von Biel gewAhlt.
(Rudolf, Untersuchungsrichter, erhielt 1743 Stimmen).
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März 7. Stirbt der Zivilstandsbeamte J. Tschumi, seit 1874 Inhaber
des Amtes, ein gewissenhafter, treuer Bürger.

» 19. Stirbt Hans Bucher, Wirt zum Café Français, im Alter
von 44 Jahren.

25. Gründung der « Bank in Biel » mit einem Aktienkapital
von 750 000 Fr.

• 27. Stirbt nach schwerer Krankheit der Verwalter der Er-
sparniskasse, J. Sigrist-Moll, im Alter von 61 Jahren.

» 28. Stirbt Jakob Keller, gewesener Postbureauchef, im Alter
von 53 Jahren.

30. Das Benzinmotorboot « St. Pierre », das den Schiffsdienst
auf dem See besorgen soll, macht seine Probefahrt.

April 19. Als neuer Stadtschreiber an Platz des demissionierenden
Notar Suri wird gewählt Notar Hählen.

» 29. Als Civilstandsbeamter gewählt Lehrer Herrmann mit
868 Stimmen gegen 775 die auf Wohnsitzregisterführer
Wütrich fielen.

Mai 1. Stirbt Bildhauer Alfred Lanz, 1847 geboren, ein Bieler,
der sich vom einfachen Graveur zum gefeierten Künstler
emporgearbeitet hat.

7.  Die Baupläne zum neuen Gymnasium werden in der
neuen Turnhalle zur Besichtigung ausgestellt.

» 26. Die Abstimmung wegen Übernahme der auf dem Boden
Biels gelegenen Staatsstrassen vom Staat um 250 000. —
ergibt 931 Ja und 43 Nein. Als Gemeinderat wird Für-
sprech Albrecht gewählt.

• 29. In der Uhrenfabrik Brandt in der Gurzelen werden durch
Einbruchdiebstahl über 10 000.— entwendet.

Juni 4. Die Sekundarschule zhlte 1906 in allen Abteilung incl.
Handelsklassen 511 Schülerinnen, das Gymnasium 567
Schüler.

• Stirbt Cajetan Binz, gewesener Redaktor des Handels-
courier. 1870 geboren, wurde er Lehrer, studierte dann
in Bern, und kam 1900 als Redaktor nach Biel ; ein eifriger
freisinniger Politiker und feinsinniger Übersetzer italieni-
scher Poesie.
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Juni 13. Stirbt Robert Vogt-Beljean im Alter von 49 Jahren, ein
um die industrielle Entwicklung Biels verdienter liebens-
würdiger Mann.

17. Zugführer Briggen von Biel, seit 33 Jahren im Dienste,
wird auf dem Bahnhof Delsberg lebensgefährlich verletzt .

» Westschweizerisches Stenographenfest in Biel.
• 30. Ausflug des Histor. Vereins nach Grauholz-Fraubrunnen.
» 3o. Seeländisches Bezirksturnfest in Biel.

Juli 4. Die Schüler des Gymnasiums treten ihre 8tägige Tour
nach dem Engadin an.

• 5. Die Wohnbevölkerung von Biel beträgt 27 026 Seelen.
• 14. Regattenfest in Biel, veranstaltet vom Ruderclub Etoile.
• Ausstellung der Automaten Jacquet-Droz im Rathaus-

saale.
• 19. Im Museum Schwab ist neu aufgestellt das Modell einer

Pfahlbaustation.
» 2o. Grosser Empfang der Freischützen, die in Zürich am

Eidg. Schützenfest von 600 Sektionen den 3. Sektions-
preis errangen.

Aug. I. Die neue Brücke an der Spitalstrasse wird dem Verkehr
übergeben.

• 3. Die anlässlich der r. Augustfeier in den Vereinen veranstal-
tete Sammlung für dieWinkelriedstiftung ergab Fr. 164. 55.

» 5. Ein Söhnchen und eine Magd des Herrn Emch, Wirt an
der Centralstrasse, verbrannten sich mit Petrol und starben
an den Folgen.

• 8. In Biel existieren 151 Wirtschaften, oder eine auf 167
Einwohner. (Bern 1 : 295 ; Thun 1 : 89.)

• 22. Das eidgenöss. Postdepartement hat dié Errichtuug eines
PostschecBureaus in Biel auf 1. Januar 1908 beschlossen.

• 27. Von den 537 Rekruten, die sich zur Aushebung stellten,
wurden 317 tauglich befunden. Untersucht wurden 701
Mann.

Sept. 9. lin Bieler Ferienheim in Prägelz können jetzt 100 Kinder
in 2 Abteilungen aufgenommen werden.

» 18. Stirbt Gemeinderat Rob. Lienhard, geb. 1854. Er war
technischer Leiter der Buchdruckerei Schüler, und hat
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der Stadt sehr gute Dienste geleistet. Seit 96 gehörte
er dem Gemeinderate an. Ein rastlos tätiger, gerechter,
braver Mann.

Sep. 21.-23. Ehr- und Freischiessen des Artillerie-Vereins Biel.
Oct. 2. Der See weist einen ausserordentlich tiefen Wasserstand

auf.
• 8. Herr Gindraux aus Biel, der von Zermatt nach Hause

kommen wollte, fand im Zuge eine Bombe, die explo-
dierte und ihn schwer verletzte.

» 17. In der römisch-katholischen Kirche wurde der Opferstock
erbrochen und geleert.

» 22. Die Brunnen an der Obergasse und an der Burg sind
versiegt.

» 24. Die Freisinnigen veranstalten in der Tonhalle zur Be-
sprechung der Militärvorlage eine Versammlung, an der
600 Mann dem Referate von Oberst Frey zuhören.

• 28. Der Gemeinderat berät das Budget von 1908 fertig und
leitet es an den Stadtrat.

» 3o. Im Rathaussaale beginnt ein Instruktionskurs für Land-
j äger.

Nov. 3. Biel verwirft mit 2125 gegen 17.44 Stimmen die Milität.-
vorlage.

» 20 -21. Das Schützenhaus brennt ab.
• 21. Der Circolo Allighieri erwirbt am Parkweg ein eigenes

Heim.
» 25. Die Uhrensteinarbeiter nehmen die Arbeit wieder auf,

nachdem sie wegen Preisdifferenzen eine Zeit lang ge-
sreikt hatten.

» 27.-28. Bazar in der Tonhalle zu Gunsten des Orgelfonds der
französischen Kirche.

28. Der Stadtrat besammelt sich zur Beschlussfassung über
die Leistungen der Stadt an den Bahnhofumbau (Terrain-
erwerbung von 1 800 000 Fr. und Barsubvention von
30000o. —. (Am 15. Dezember erfolgte durch die Ge-
meindeabstimmung die Annahme mit 2004 gegen 76
Stimmen.
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